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II. Studienprogramm Philosophie für den Studiengang M.Sc. Mathematik 

(nicht-mathematisches Nebenfach) 
 

Im Studiengang M.Sc. Mathematik sind 18 Credits im „Außermathematischen Kompetenz-
bereich“ (Nebenfach) zu studieren. Dazu müssen zwei der folgenden Module im Umfang 
von insgesamt mind. 18 C erfolgreich absolviert werden: 

 

B.A.-Basismodule: 

B.Phi.01: Basismodul Theoretische Philosophie (9 C / 4 SWS), 

B.Phi.02: Basismodul Praktische Philosophie (9 C / 4 SWS), 

B.Phi.03: Basismodul Geschichte der Philosophie (9 C / 4 SWS) 

B.A.-Aufbaumodule: 

B.Phi.05: Aufbaumodul Theoretische Philosophie (10 C / 4 SWS), 

B.Phi.06: Aufbaumodul Praktische Philosophie (10 C / 4 SWS), 

B.Phi.07: Aufbaumodul Geschichte der Philosophie (10 C / 4 SWS) 

M.A.-Module: 

M.Phi.101: Ausgewählte Themen der Theoretischen Philosophie (9 C / 4 SWS), 

M.Phi.102: Ausgewählte Themen der Praktischen Philosophie (9 C / 4 SWS), 

M.Phi.103: Ausgewählte Themen der Geschichte der Philosophie (9 C / 4 SWS) 

Uniweite Schlüsselkompetenzmodule Philosophie: 

B.Phi.18a: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für HörerInnen aller Fächer (6 C / 2 SWS) 

B.Phi.19a: Spezielle Themen der Philosophie für HörerInnen aller Fächer (3 C / 2 SWS) 
 

 

 

Die Auswahl der Module sollte sich nach dem Stand der Vorkenntnisse richten. Module, die bereits 

im B.Sc. Mathematik absolviert wurden, können nicht wiederholt werden.  

Die Basismodule (B.Phi.01, B.Phi.02, B.Phi.03) bestehen jeweils aus einem Einführungskurs und ei-

nem Proseminar auf dem betreffenden Gebiet. Die große Modulprüfung wird im Proseminar in Form 

einer Hausarbeit (max. 15 S.) oder einer Klausur (120 Minuten) oder in Form von Essays (insgesamt 

max. 15 S.) abgelegt. Ihr voraus geht eine kleine unbenotete Prüfungsvorleistung. Der Einführungs-

kurs wird mit einer kleinen unbenoteten Prüfungsleistung (Klausur, max. 45 Minuten) abgeschlossen. 

Die Aufbaumodule (B.Phi.05, B.Phi.06, B.Phi.07) bestehen jeweils aus einer Vorlesung (kein Einfüh-

rungskurs) oder einem Seminar auf dem betreffenden Gebiet und einem (weiteren) Seminar auf 

demselben Gebiet. Die große Modulprüfung kann in Form einer Hausarbeit (max. 15 S.) oder einer 

Klausur (120 Minuten) oder in Form von Essays (insgesamt max. 15 S.) abgelegt werden. In der Lehr-

veranstaltung, in der die Modulprüfung abgelegt wird, ist zudem eine kleine unbenotete Prüfungs-

vorleistung zu erbringen. Die andere Lehrveranstaltung wird mit einer kleinen unbenoteten Prüfungs-

leistung abgeschlossen.

Wichtig: Jedes Aufbaumodul setzt das Bestehen des Basismoduls des betreffenden Gebiets voraus!

In einem der beiden gewählten Module ist eine Hausarbeit anzufertigen. 
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Die Mastermodule (M.Phi.101, M.Phi.102, M.Phi.103) bestehen aus: 

a) einer Vorlesung (kein Einführungskurs), einem Seminar oder einem Hauptseminar, 

b) einem Seminar oder Hauptseminar und 

c) einer Hausarbeit (max. 15 S.) oder einer mündlichen Prüfung (30 Minuten) in einer der beiden 

Veranstaltungen sowie einer kleinen Prüfungsvorleistung; einer kleinen unbenoteten Prüfungsleis-

tung in der anderen Veranstaltung. 

Das Modul B.Phi.18a: Vertiefte Bearbeitung philosophischer Themen für HörerInnen aller Fächer (6 

Credits, benotet) besteht aus einer Vorlesung, einem Proseminar, einem Seminar oder einem Haupt-

seminar auf einem Gebiet der Philosophie und wird mit einer Modulprüfung in Form einer Hausar-

beit (max. 15 S.) oder in Form von Essays (insgesamt max. 15 S.) sowie einer kleinen unbenoteten 

Prüfungsvorleistung abgeschlossen.  

Das Modul B.Phi.19a: Spezielle Themen der Philosophie für HörerInnen aller Fächer (3 C, unbe-

notet) besteht aus einer Vorlesung, einem Proseminar, einem Seminar oder einem Hauptseminar auf 

einem Gebiet der Philosophie, in der bzw. in dem eine kleine unbenotete Prüfungsleistung zu erbrin-

gen ist (Referat mit schriftlicher Ausarbeitung von max. 3 S. oder ein Essay von max. 3 S. oder eine 

Klausur von max. 45 Minuten).  

Ausführliche Informationen zu den Basismodulen finden Sie im Modulverzeichnis für den B.A.-

Studiengang Philosophie und zu den Mastermodulen im Modulverzeichnis für den M.A.-Studiengang 

Philosophie. 
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Wenn Sie Lehrveranstaltungen nach Themen auswählen, die Sie interessieren, überprüfen Sie 

bitte, ob diese im Rahmen der oben aufgeführten Module verwendbar sind. Es können nur voll-

ständige Module angerechnet werden, keine Teilmodule. Die Modul(teile), für die eine Veran-

staltung anrechenbar ist, finden Sie jeweils in der Detailansicht der Veranstaltung im UniVZ. 

Anrechnungsfragen klären Sie bitte immer vor oder spätestens zu Beginn der Lehrveranstal-

tung. 

Bitte beachten Sie auch, dass jedes Modul, inklusive der philosophischen Schlüsselkompetenz-

module, im Laufe des Studiums innerhalb eines Studiengangs nur einmal belegt werden kann! 
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